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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17

TSV Schwaförden II : TuS Barenburg 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

TSV Schwaförden II gegen TuS Barenburg 4:9

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TuS Barenburg, als Nils Denker sein
Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TSV Schwaförden II sicherstellen konnte.
Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Heiner Denker, der seine Spiele ausnahmlos siegreich
gestaltete. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gäste vom TuS Barenburg ersatzgeschwächt
angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war
nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Finke / Lund
ihren Gegnern Timpke / Bergmann letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Heitmann / Wilkens das Spiel gegen Stumpe / Denker mit 1:3 verloren. 2:3 endete
nachfolgend das Doppel zwischen Schulz / Kemnitzer und Denker / Biermann aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Keinen
Zähler beisteuern konnte Tristan Finke im Spiel gegen Heiner Denker, das 0:3 verloren ging. Keinen
Zähler beisteuern konnte Sven-Ole Lund im Match gegen Michael Stumpe, das 0:3 verloren ging.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Lothar Heitmann
hatte seinen Gegner Nils Denker beim deutlichen 11:5, 11:4, 16:14 insgesamt im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Clemens Schulz
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Nicht einen Satzgewinn überließ
Stefan Kemnitzer seinem Gegner Sven Biermann beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Henrik Wilkens in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Match gegen Horst Bergmann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6.
Tristan Finke gelang es im Anschluss Michael Stumpe zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch
gewinnen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Finke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Sven-Ole Lund über die 1:3-Niederlage gegen Heiner Denker hinweggetröstet werden musste. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stephan Timpke war für Lothar Heitmann am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Damit hat Timpke nun ein 6:3 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Clemens Schulz letztlich auf
Lager, um Nils Denker final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schulz nun bei 3:3, während Denker bislang 3 Siege und 2
Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Schwaförden II am 10.11.2023 gegen den MTV
Jahn Barnstorf um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.11.2023 gegen den TV
Neuenkirchen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Schwaförden II

Doppel: Finke / Lund 0:1, Heitmann / Wilkens 0:1, Schulz / Kemnitzer 0:1 
Einzel: T. Finke 1:1, S. Lund 0:2, L. Heitmann 1:1, C. Schulz 1:1, S. Kemnitzer 1:0, H. Wilkens 0:1 

 TuS Barenburg
Doppel: Stumpe / Denker 1:0, Timpke / Bergmann 1:0, Denker / Biermann 1:0 
Einzel: M. Stumpe 1:1, H. Denker 2:0, S. Timpke 1:1, N. Denker 1:1, H. Bergmann 1:0, S. Biermann
0:1


